
Die today DENTAL BERN ist auch 2024 die Messezeitung für die DENTAL BERN und erscheint im Vorfeld der Veranstaltung 
als Supplement der Dental Tribune Swiss Edition mit der Ausgabe 4/2024. Durch den Versand an alle Zahnärzte, Fachgesell-
schaften, Zahntechniker und Dentalhygienikerinnen in der deutschsprachigen Schweiz in einer Auflage von 6.000 Exem-
plaren können die Leser sich optimal auf ihren Messebesuch vorbereiten. 3.000 Exemplare werden zusätzlich von unseren 
Messehostessen direkt an alle Besucher der DENTAL BERN verteilt. Die today DENTAL BERN informiert den Leser umfas-
send über die aktuellen Trends im Schweizer Dentalmarkt, präsentiert neue Produkte und stellt Dienstleistungsangebote 
der Unternehmen vor. Die today DENTAL BERN  bietet den Ausstellern eine perfekte Plattform, um auf ihre Produkte, 
Serviceleistungen und Messeangebote aufmerksam zu machen. Wünschen Sie Exemplare an Ihrem Stand, geben Sie uns 
bitte Bescheid.
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Freitag, 10. Juni 2022 
Schmerz

Vorsitz: Dr. Isabelle Windecker-Gétaz 

8.30 Uhr

Emeritus Vortrag: Veränderungen der dentoalveolären Prozesse und ihre 
Auswirkungen auf die klinische Tätigkeit in der Zahnmedizin (f)
Prof. Dr. Stavros Kiliaridis, Genf 

9.00 Uhr

Next generation: Brushing without brushing (d)
PD Dr. Julia Difl oe, Greifswald (Deutschland)

9.30 Uhr

Der akute Schmerz: Rasches Eingrenzen der Ursachen und sofortige 
Schmerztherapie KANN – SOLL – MUSS * (d)
Prof. Dr. David Sonntag, Frankfurt am Main (Deutschland)

10.05 Uhr

Pause – 
Besuch DENTAL BERN 2022 

10.35 Uhr

Der chronische Schmerz: Angrenzende Ursachen und therapeutisches Vorgehen * (d)
PD Dr. Dr. Dominik Ettlin, Zürich

11.10 Uhr

Chronische Beschwerden in der Endodontie* (d)
Prof. Dr. Matthias Zehnder, Zürich

12.10 Uhr 

Mittagspause – 
Besuch DENTAL BERN 2022 

Vorsitz: Dr. Ricardo Kraus

13.45 Uhr

Lokalanästhesie – Update* (d)
Dr. Hubertus van Waes, Zürich

14.20 Uhr

Pandemie-Risikopatienten* (d)
Prof. Dr. Sigrun Eick, Bern

15.10 Uhr

Pause – 
Besuch DENTAL BERN 2022 

15.40 Uhr

Radiologie/Strahlenschutz: Grundprinzipien und Anwendung der neuen 
Gesetzgebung in der Zahnarztpraxis* R (f)
PD Dr. Lydia Vazquez, Genf

16.15 Uhr

Neue Strukturelle Professur: Entscheidungen in der modernen Implantat-
Prothetik – Von evidenzbasierter zur personalisierten Zahnmedizin (d)
Prof. Dr. Ronald E. Jung, Zürich  

16.45 Uhr

Next generation: Neue Konzepte im Biofi lm-Management (d)
Dr. Alexandra Stähli, Bern  

17.50 Uhr

Ende

Samstag, 11. Juni 2022 
Orale Pathologien – Auf den Punkt gebracht

Vorsitz: Prof. Dr. Daniel Thoma 

9.00 Uhr

Weisse Mundschleimhaut-Läsionen: Was tun und wann wird es gefährlich? (f)
Prof. Dr. Tommaso Lombardi, Genf

9.15 Uhr

Rote Mundschleimhaut-Läsionen: Was tun und wann wird es gefährlich? (d)
Prof. Dr. Dr. Bernd Stadlinger, Zürich

9.30 Uhr

Therapie häufi ger Pathologien des Kieferknochens: 
Muss es immer Chirurgie sein? (d)
Prof. Dr. Michael Bornstein, Basel 

9.45 Uhr

Ossäre Pathologien, die keine sind: Cave VOMIT * (d)
PD Dr. Dr. Heinz-Theo Lübbers, Winterthur 

10.15 Uhr

Pause – 
Besuch DENTAL BERN 2022

10.45 Uhr

Pathologien der Zahnhartsubstanzen (d)
Dr. Cornelia Filippi, Basel

11.00 Uhr

Wurzelresorptionen und wie sie behandelt werden (d)
Prof. Dr. Andreas Filippi, Basel 

11.15 Uhr

Kieferorthopädische Pathologien (d)
Dr. Spyridon Papageorgiou, Zürich

11.30 Uhr

Parodontale Pathologien* 
Prof. Dr. Patrick Schmidlin, Zürich  

11.45 Uhr

Ende

Hinweise
* Referate mit interaktiver Diskussion
R   Mit der Teilnahme an diesen Vorträgen erfüllen Sie 1,5 Lektionen der 

vom BAG geforderten Fortbildung in Radiologie/Strahlenschutz.

(d) Vortrag in deutscher Sprache.

(f)  Vortrag in französischer Sprache.

Simultanübersetzung deutsch und französisch.

Orale Pathologien, 
Schmerz und Risikopatienten
09.06.2022–11.06.2022, in Bern

2022

Detaillierte Informationen

zum SSO Kongress 2022 fi nden Sie auf 
der Website.

www.sso.ch/kongress
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 DEXIS, die Marke, unter der 
bewährte Namen wie SOREDEX, 
INSTRUMENTARIUM und GENDEX 
jetzt bekannt sind, feiert das 60-jäh-
rige Jubiläum der Entwicklung und 
Auslieferung ihres allerersten Ortho-
pantomografiegerätes. Die ersten 
Prototypen dieses neuen Gerätes 
wurden seit den 1940er-Jahren durch 
den fi nnischen Zahnarzt Yrjö V. Paa-
tero entwickelt, und im Jahre 1964 
wurde die serienmäßige Fertigung 
in der Fabrik in Tuusula, Finnland 
begonnen. 

Seitdem widmen sich DEXIS und 
seiner Vorgänger-Marken der Innova-
tion und Weiterentwicklung von Ge-
räten und Software, um die Qualität 
der Bildgebung und Diagnostik in der 
Dentalbranche weiter zu verbessern.

Ende 2023 wurde die neueste DVT-
Generation, das OP 3D LX, mit einer 
Vielzahl von FOVs und kurzen Scan-
zeiten vorgestellt, womit das gesamte 
Spektrum der extraoralen zahnmedi-
zinischen Anforderungen abgedeckt 
wird, von der Endodontie bis hin zu 
komplexen chirurgischen Fällen.

Es ist Teil des digitalen Ökosys-
tems von DEXIS, bei dem DTX Studio™ 
Clinic, die KI-gestützte Diagnose- und Be-
handlungsplanungssoftware, das Herz-
stück bildet. Sie ist das Bindeglied zur 
PVS und integriert alle bildgebenden 
Systeme. Als zentrale Verwaltung al-
ler Patientenaufnahmen unterstützt sie 
den Anwender bei jedem Schritt mit 
einer Vielzahl von Tools wie z. B. dem 
automatischen Matching von DVT-
Aufnahmen und intraoralen Scans.

Letztere können direkt aus 
DTX mit den kabellosen oder 
-gebundenen Intraoralscannern 
des DEXIS Portfolios erfasst wer-
den. Dabei wird die Scansoftware 
IS ScanFlow aufgerufen, von der vor 
Kurzem die neueste Version vor-
gestellt wurde. Sie beinhaltet ge-
führte Workflows und verbesserte 
KI-gestützte Tools, mit denen Anwen-
der auch komplexe Scansituationen 
sicher meistern können. Natürlich 
werden auch alle Vorteile beibehal-
ten, die DEXIS bereits zuvor zu einer 

beliebten Lösung für IOS 
gemacht haben: hohe Scan-
geschwindigkeit, benutzer-

freundliche Oberfl äche, präzise 
Datenerfassung und ein offenes, 
fl exibles System. 

DEXIS
Tel.: +49 221 50085115
www.dexis.com
Halle 3.0/Stand G330

Hochwertige Bildgebung und Diagnostik
DEXIS feiert 60 Jahre voller Innovationen in der dentalen Bildgebung.
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Mehr unter:

ohne künstliche Farbpigmente
passt sich „automatisch“ der Zahnfarbe an

Bis-GMA-freie Formulierung
für eine bessere Biokompatibilität

nachhaltige
Bevorratung
nur 1 Farbe bestellen 
& keine abgelaufenen 
Sonderfarben

Die patentierte Smart Chromatic 
Technology in OMNICHROMA sorgt für 
stufenlose Farbanpassung von A1 bis D4
dank struktureller Farbe. Hinzu kommen 
3 verschiedene Viskositäten für alle Vorlieben 
und Anwendungsbereiche. So bietet die 
Omnichroma-Familie dem Anwender alle 
erdenklichen Optionen mit einem Minimum
an Materialien.

OMNICHROMA – mehr braucht es nicht 
für moderne Füllungstherapie.

3 Viskositäten – 
unendliche Möglichkeiten

Vertrieb Schweiz:

Medirel SA, 6982 Agno
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 Wenn es um stundenlanges und 
bequemes Sitzen geht, gibt es ver-
schiedene Präferenzen:

Einige bevorzugen die klassische 
Variante, die sich seit Jahrzehnten be-
währt und sehr geschätzt wird. Stühle 
wie der Bambach Saddle Seat, der 
Swippo by Nitzbon oder der Löffl  er 
Sedlo zeichnen sich durch eine mehr 
oder weniger ausgeprägte Wölbung 
des Sitzes aus, die das Becken zuver-
lässig stützt, Halt gibt und Verkramp-
fungen vorbeugt. Sie unterstützen eine 
angenehme und gesunde Krümmung 
der Rückenwirbelsäule.

Andere bevorzugen eine runde 
Form, wie sie beispielsweise der Ergo 
mit ErgoTop Pendelregulierung bietet. 
Dieser Stuhl ist in verschiedenen 
Durchmessern erhältlich und kann 
somit präzise an die individuelle Ana-
tomie angepasst werden. Die Sitz-
neigung folgt der Körperposition 
während der Arbeit und lässt sich ge-
mäss dem persönlichen Winkel stu-
fenlos ohne Werkzeug einstellen.

Sie können diese Stühle jetzt un-
verbindlich an unserem Stand E230 
ausprobieren und haben ausser-
dem die Chance, beim gratis Schätz-

Wettbewerb einen wertvollen Preis 
zu gewinnen. 

Anne + Heinz Hürzeler/
Ergonomica
Tel.: +41 55 643 24 44
huerzele@active.ch
www.ergonomica.ch
Halle 3.0/Stand E230

Ergonomie – (k)ein Thema?
Beschwerdefrei arbeiten dank ergonomisch optimalem Sitzen.

© Löffler © Löffler © Löffler

NEU im Lieferprogramm: 

Runde ergonomische Stühle von Löf� er

service
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Die Ausstellerliste und der Hallenplan sind von uns nach bestem Gewissen gefertigt, jedoch kann 
es aus organisatorischen und sicherheitstechnischen Gründen Veränderungen geben. Ein Rechts-
anspruch auf die ausgewiesene Nennung besteht nicht. (Stand: 14. Mai 2024)Inserenten

Hallenplan Halle 3.0

Besuchen Sie uns 
am Stand C100!
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Donnerstag, 9. Juni 2022 
Risikopatienten

9.15 Uhr

Begrüssung 
Vorsitz: Prof. Dr. Andreas Filippi 

9.30 Uhr

Next generation: Gesund isst anders: Ernährung als Schlüssel zur Prävention 
oraler und allgemeiner Erkrankungen (d)
PD Dr. Christian Tennert, Bern  

10.00 Uhr

Neue strukturelle Professur: Oral Diagnostic Sciences:  
inhaltliche Ausrichtung der neuen strukturellen Professur (d)
Prof. Dr. Ralf Schulze, Bern  

10.30 Uhr 

Pause –  
Besuch DENTAL BERN 2022  

11.00 Uhr

Der älter werdende Patient: Die häufigsten chronischen Erkrankungen und 
oralen Veränderungen* (f)
Prof. Dr. Frauke Müller, Genf  

11.35 Uhr

Patienten vor, während und nach Radiotherapie* (d)  
Dr. Fabio Saccardin, Basel  

12.10 Uhr 

Mittagspause – Besuch DENTAL BERN 2022 

Vorsitz: Dr. Patrick Assal, Prof. Dr. Adrian Lussi

14.00 Uhr

Neue Strukturelle Professur: Kinder mit Behinderungen:  
Verdienen sie eine kieferorthopädische Behandlung? (f)  
Prof. Dr. Gregory Antonarakis, Genf

14.30 Uhr

Was der Zahnarzt über Patienten unter antiresorptiver Therapie wissen muss * (d)
Prof. Dr. Sebastian Kühl, Basel  

15.05 Uhr

Was der Zahnarzt über moderne Antikoagulation wissen sollte* (d)
Prof. Dr. Dr. Harald Essig, Zürich

15.40 Uhr

Pause –  
Besuch DENTAL BERN 2022  

16.15 Uhr

Radiologie/Strahlenschutz: Aktuelle Aspekte  
des Strahlenschutzes inkl. Update Betriebskonzept* R (d)
Dr. Dorothea Dagassan, Basel  

16.50 Uhr

Next generation: Computerassistierte Implantat chirurgie bei Betagten und  
Risikopatienten (d)
PD Dr. Samir Abou-Ayash, Bern

17.20 Uhr

Emeritus Vortrag: Die Zukunft der Zahnmedizin  
findet schon heute statt (d)  
Prof. Dr. Ivo Krejci, Genf

17.50 Uhr 

Ende  

SSO-Kongress für Zahnmedizin in der Schweiz
Nach der virtuellen Ausgabe 2021 wird wieder ein SSO-Kongress mit allen Vorteilen der persönlichen Begegnung stattfinden.  

Nutzen Sie die Möglichkeit, sich zu vernetzen und sich in den Themenbereichen «Orale Pathologien», «Schmerz» und «Risikopatienten» fortzubilden.

Freitag, 10. Juni 2022 
Fortbildungstag für Dentalassistentinnen 2022 

10.00 Uhr

Grussworte der SSO und des SVDA (d)
Christoph Epting, Zentralvorstand SSO 
Patrick Isler, Präsident Kommission KWDA SSO 
Tania Bezzola, Co-Präsidentin SVDA 

10.15 Uhr

Handlungskompetenzorientiertes Lernen –  
Tipps für die Zahnarztpraxis und Berufsbildnerinnen (d)
Judith Seiler, Mitglied Schweizerische Kommission  
für Berufsentwicklung und Qualität Dentalassistentin EFZ 

11.15 Uhr

Zucker hat negative Auswirkungen auf Zähne und Stoffwechsel;  
wie sieht es mit Alternativen aus? (d)
PD Dr. phil. II Anne Christin Meyer-Gerspach, St. Clara Forschung AG Basel 

12.00 Uhr

Mittagspause

13.30 Uhr

Tipps & Tricks für die Umsetzung der Strahlenschutzvorgaben in der Praxis R (d)
Dr. Dorothea Dagassan, Präsidentin SGDMFR, Basel

14.30 Uhr

Aspekte der Praxishygiene 
PD Dr. Lamprini Karygianni, Zentrum für Zahnmedizin Universität Zürich

15.30 Uhr

Ende

Simultanübersetzung deutsch, französisch (und bei genügend Anmeldungen italienisch)

Spezialprogramm
ab 18.30 Uhr

Get-together

Treffen Sie sich mit Kolleginnen und Kollegen bei feinen Köstlichkeiten 
und einem guten Glas Wein in einer aussergewöhnlichen Kulisse.

Dranbleiben.
Weiterkommen.
Für den Besuch dieser Veranstaltung wird ein Zertifikat für 4 Fortbil-
dungsstunden (davon 1 Stunde Radiologie/Strahlenschutz) ausgestellt. 
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www.calaject.de… komfortabel und schmerzfrei injizieren!

ANZEIGE

 Die thurgident AG wurde 2018 
vom Hygienespezialisten Marco Nagy 
in Frauenfeld gegründet und steht 
vor allem für eine individuelle und 
faire Beratung vor dem Kauf und der 
Installation von Autoklaven, Reini-
gungs- und Desinfektionsgeräten zur 
Instrumentenaufbereitung. Die Dental 
Tribune-Redaktion sprach im Vorfeld 
der DENTAL BERN mit dem Gründer 
über das Unternehmen.

Herr Nagy, Sie sind auch 2024 wieder 
auf der DENTAL BERN als Aussteller 
vertreten. Was erwarten Sie von der 
Messe und worauf können sich die 
Besucher an Ihrem Stand freuen?

Wir sind nach 2022 zum zweiten 
Mal hier auf der DENTAL BERN und 
hoff en, dass viele Messebesucher den 

Weg zu unserem Stand fi nden. Dabei 
hoff e ich auch, dass wir bestehende 
Kundenbeziehungen festigen und auch 
die eine oder andere neue Praxis ken-
nenlernen, die wir bei ihrem Hygiene-
kreislauf umfassend beraten können. 
Und eine kleine Überraschung halten 
wir für Interessierte natürlich auch 
bereit.

Was schätzen Ihre Kunden an thurgi-
dent und was unterscheidet Sie von 
anderen Hygienespezialisten?

Ich denke, sie schätzen beson-
ders unsere Zuverlässigkeit und Be-
ständigkeit sowie die grösstmögliche 
Schnelligkeit, mit der wir in der ge-
samten Schweiz tätig sind. Viele Kun-
den empfi nden es als überaus positiv, 
dass sie gleichbleibende Ansprech-
partner haben und sich damit auf 
schnelle Entscheidungswege verlas-
sen können.

Sind Sie nur auf Zahnarztpraxen spe-
zialisiert oder bieten Sie Ihren Ser-
vice auch in anderen Bereichen an?

Anfänglich wollte ich mich nur 
auf Zahnarztpraxen spezialisieren, 
doch der Zufall wollte, dass andere 
Einrichtungen auf mich aufmerksam 
wurden. Grundsätzlich bin ich dort 
zu finden, wo Instrumente wieder-
aufbereitet werden. Neben Zahnarzt-

praxen sind das auch Podologie-, 
Piercing- oder Tattoo-Studios.

Führen Sie auch Hygieneschulungen 
durch?

Ja, das gehört ebenfalls zu un-
serem Angebotsspektrum. Vor Ort in 
den Praxen oder auch in unserem da-
für ausgestatteten Schulungsraum in 
Frauenfeld informieren wir mit unse-
rem Hygienespezialisten die Kunden 
über alle gesetzlichen Vorschriften be-
züglich Hygiene und Wiederaufberei-
tung und deren korrekte Umsetzung 
am Arbeitsplatz. 

Sie widmen auch dem Thema Nach-
haltigkeit grosse Aufmerksamkeit: 
Stichwort Reparatur vor Neuanschaf-

fung. Wie kommt das bei Ihren Kun-
den an?

Die meisten Kunden mögen meine 
off ene und ehrliche Art. Ich bin der 
Meinung, dass es nicht immer gleich 
eine Neuanschaff ung sein muss. Viele 

Geräte können bei guter Pfl ege und 
Wartung sehr lange im Einsatz blei-
ben und im Ernstfall schnell und un-
kompliziert repariert werden. Dies 
spart Kosten und ist auch nachhaltig. 

Viel Erfolg auf der Messe und danke 
für das Gespräch! 

thurgident AG
Tel.: +41 52 202 42 42 
info@thurgident.ch
www.thurgident.ch
Halle 3.0/Stand E200

«Entspannt und sicher arbeiten»
Marco Nagy, Firmengründer der thurgident AG, im Gespräch mit der Dental Tribune Schweiz.
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 Das schweizerische Medizin- und 
Gesundheitsrecht beruht auf dem 
Menschenbild von selbstbestimmten 
und rational handelnden Patienten. 
Diese treffen nach hinreichender 
Aufklärung – gewissermassen auf 
Augenhöhe mit dem Arzt – einen 
selbstbestimmten Entscheid über die 
Durchführung des medizinischen Ein-
griff s. Dieser Entscheid soll auf der 
Basis einer kritischen Beurteilung 
der medizinischen Diagnose sowie 
einer sorgfältigen Abwägung von 
Nutzen gegen Risiken und Belas-
tungen einer Behandlung oder Nicht-
behandlung getroffen werden. In 
gleicher Weise legt der Patient vor-
sorglich medizinische Massnahmen 
fest, die bei einer allfälligen künf-
tigen Urteilsunfähigkeit zu treff en 
oder zu unterlassen sind.

Neue Herausforderung
Das dem Medizin- und Gesund-

heitsrecht zugrunde liegende Menschen-
bild stimmt jedoch mit der Realität 
oftmals nicht überein. Im Fokus des 
neuen Forschungsprojekts unter der 
Leitung von Prof. Dr. Regina E. Aebi-
Müller, Prof. Dr. Bernhard Rütsche 
und Prof. Dr. Bijan Fateh-Moghadam 
(Universität Basel) stehen Patienten 
und deren Angehörige, deren Wert-
vorstellungen und Bedürfnisse in Be-

zug auf die medizinische Versorgung 
von den Rationalitätsvorstellungen 
abweichen, wie sie unsere Rechts-
ordnung implizit voraussetzt. Solche 
als «irrational» oder «unvernünftig» 
erscheinenden Werthaltungen und 
Bedürfnisse können aufgrund von 

Traditionen und Weltanschauungen in 
der Herkunftsgesellschaft, Religions-
zugehörigkeit oder aus anderen 
Gründen soziokulturell geprägt sein. 
Zu denken ist etwa an Vorbehalte ge-
genüber bestimmten Medizinproduk-
ten, metaphysische Vorstellungen von 

Krankheit und Tod oder Entscheidungs-
zuständigkeiten innerhalb der Fami-
lie. Damit ist das Gesundheitssystem 
täglich – und aufgrund der globalen 
Migration sowie der Segmentierung 
von Wertvorstellungen und Lebens-
weisen in zunehmendem Mass – kon-

frontiert. Häufi g sind Patienten sowie 
ihre gesetzlichen Vertreter, die den 
rechtlichen Unterstellungen ratio-
naler Entscheidungsfindung nicht 
entsprechen, in ausgeprägtem Mass 
verwundbar und diskriminierungs-
gefährdet.

Anpassung des Medizin- und 
Gesundheitsrechts

Davon ausgehend untersucht das 
Forschungsprojekt mit dem Titel 
«Kultursensibles Medizinrecht – Recht-
liche Herausforderungen im Umgang 
mit soziokulturell bedingter Diver-
sität in der Gesundheitsversorgung»
mit seinen drei aufeinander abge-
stimmten Teilprojekten aus zivil-, 
öff entlich- und strafrechtlicher Per-
spektive, ob das geltende Medizin- und 
Gesundheitsrecht der Diversität sozio-
kulturell geprägter Werte und Ver-
haltensweisen hinreichend Rechnung 
trägt und inwiefern in der Praxis der 
medizinischen Versorgung oder durch 
Anpassungen der Rechtslage Verbes-
serungen angezeigt sind.

Das Projekt wird von Juli 2024 
bis Juni 2028 stattfi nden und verfügt 
über eine bewilligte Fördersumme 
von insgesamt 1’116’000 Franken. 

Quelle: Universität Luzern

Kulturelle Vielfalt im (Zahn-)Medizinrecht
Bedürfnisse von Patienten aus anderen Kulturkreisen. 
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DENTAL BERN 2024 Informationen für Besucher und Aussteller

 BERN – Bern sei langsam– so die landläufi ge Meinung. 
Die Stadt hat aber ihren eigenen Rhythmus, der in der 
Dentalbranche kräftig und pulsierend ist – weit entfernt 
von einem Ruhepuls. Anfang Juni können Besucher wie-
der hautnah miterleben, wie die Schweizer Bundesstadt 
an der Aare auflebt und zum nationalen Zentrum der 
Dentalbranche wird. Grund hierfür ist – wie kann es an-
ders sein – die DENTAL BERN, die wieder Tür und Tor 
öff net, um rund 6’000 Fachbesuchern auf 4’433 Quadrat-
metern Fläche Neues und Bewährtes zu präsentieren. 
Circa 150 internationale und nationale Aussteller zeigen 
Innovatives und Informatives für Zahnärzte, Zahntech-
niker und ihre Teams, Dentalhygienikerinnen und Pro-
phylaxeassistentinnen.

Für diejenigen, die nach einem Ort suchen, um hohe 
Expertise im Bereich Zahn- und Kiefermedizin zu fi nden, 
ist die DENTAL 2024 in Bern genau der richtige Platz.

Viel erfahren – viel besprechen
Auch in diesem Jahr werden wie gewohnt die Workout-

Sessions an allen drei Tagen angeboten. Die Aussteller-
flächen werden arenaartig aufgebaut, wodurch Unter-
nehmen jeweils 30 Minuten Zeit haben, Wissenswertes, 
Hintergründe, Expertisen und Teile ihrer Produktpalette 
zu präsentieren. 

Die klare Strukturierung und die Förderung fach-
licher Diskussionen sind Kernwerte der Dentalschau, die 
dem Leitsatz folgen: «Wer hingeht – erfährt mehr!» «Die 
DENTAL BERN ist zusammen mit dem SSO-Kongress DAS 
Schaufenster der Schweiz und der ‹Place to be› Anfang Juni», 

erklärt Ralph Nikolaiski, langjähriger Organisator der 
DENTAL BERN im Auftrag der Swiss Dental Events AG. 
«Unser Ziel ist es, den Besuchern ein Maximum an Infor-
mationen zu bieten und so reichhaltige Gesprächsanlässe 
zu schaff en. Dafür möchten wir die ideale Plattform sein.»

«Kinder- und Jugendzahnmedizin von A–Z»
Parallel zur DENTAL BERN fi ndet der Jahreskongress 

der Schweizerischen Zahnärztegesellschaft (SSO) statt. 
Der wichtigste Kongress für Zahnmedizin in der Schweiz 
rückt ein Fachgebiet in den Fokus: die Kinder- und Jugend-
zahnmedizin. Dabei beleuchtet wird die zahnmedizinische 
Versorgung der jungen bis jüngsten Patienten aus zahl-
reichen Perspektiven – von Erosionen, frühkindlicher 
Karies über Milchzahntrauma, Wurzelfrakturen bis zu 
kieferorthopädischen Behandlungen. Am Donnerstag und 
Freitag stehen die allgemeine zahnärztliche Behandlung 
von Kindern und Jugendlichen im Mittelpunkt, am Freitag 
gibt es zahlreiche informationsreiche Vorträge zum Zahn-
trauma. Besonders spannend werden die Referate mit inter-
aktiver Diskussion sein, beispielsweise «Lokalanästhesie, 
Lachgas, Prämedikation und Narkose: wo sind die Gren-
zen» von Dr. Juliane Leonhardt Amar, Genf; «Was jeder 
Zahnarzt über Kieferorthopädie bei Kindern und Jugend-
lichen wissen muss / Retention nach kieferorthopädischer 
Behandlung» von Prof. Dr. Marc Schätzle, Luzern / Zürich; 
oder «Parodontale Spätfolgen und ihre Behandlung» von 
Prof. Dr. Andreas Filippi, Basel.

Zudem wird am Freitag ein spezielles Fortbildungs-
programm für Dentalassistentinnen geboten.

ANZEIGE

ivoclar.com
Making People Smile

Weniger Aerosole. 
Mehr Komfort.

Entdecken Sie unsere neue  
Innovation am Stand B600!

Das Kongressprogramm fi nden Sie auf den Seiten 38 und 39 dieser Aus-
gabe.

Aussteller aus aller Welt, ein internationales Fachpublikum und eine ein-
zigartige Atmosphäre: Die grösste Dentalmesse der Schweiz wird sicherlich 
auch in diesem Jahr ihrem Titel gerecht und freut sich auf überraschende und 
spannende Tage in der vermeintlich beschaulichen Bundesstadt. 

© BERNEXPO

© OEMUS MEDIA © OEMUS MEDIA

3 Tage, 150 Aussteller, 6’000 Besucher
Die DENTAL 2024 und der SSO-Kongress öffnen vom 6. bis 8. Juni wieder alle Türen.

Ihr ganzer digitaler 
Workflow aus einer 
Hand Stand G330

Halle 3.0

Ihr ganzer digitaler 
Workflow aus einer 

Stand G330
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